
Vereinsgarten Wir planen einen Vereinsgarten. Dort können sich alle Mitglieder treffen. Wir lagern unsere 
Unterlagen, Werkzeuge hier, viele Vereinsveranstaltungen können dort stattfinden.  

Der Garten, den wir dafür ursprünglich ins Auge gefasst haben wird allerdings erst im Laufe 
des Jahres frei. Daher wird es im Jahr 2023 mit Garten 79 (Block 5) einen vorläufigen 
Vereinsgarten geben. Ab 2024 wird die Parzelle 79 dann wieder neu verpachtet und wir ziehen 
mit dem Vereinsgarten um. 

Im Vereinsgarten wird es kleine Parzellen für Mitglieder geben, die noch auf der Warteliste für 
einen eigenen Garten stehen. Die Mitglieder können so den Verein schon einmal 
kennenlernen und Erfahrungen im Gärtnern sammeln. 

Gartensprechstunde Ab Mitte März gibt es eine Gartensprechstunde. Immer freitags 18:00 bis ca. 20:00Uhr ist 
jemand vom Vorstand im vorläufigen Vereinsgarten. Bei allen Fragen, Anregungen, oder 
einfach um euch auszutauschen und kennenzulernen, könnt ihr in den Garten 79 kommen.  

Mitgliederversammlung 
und Termine 

Unsere Jahreshauptversammlung findet am 26.03.2023, wie auch in den letzten Jahren, im 
Bistro des Rathaus Mülheim statt. Es geht um 10:30 Uhr los, Einlass ist um 10:00 Uhr. Die 
Einladung mit Tagesordnung wurde zusammen mit der Rechnung verschickt. Anträge bitte bis 
zum 26.Februar schriftlich an den Vereinsvorstand. 

Den Einladungen und der Rechnung haben wir auch einen Überblick über die diesjährigen 
Vereinstermine beigelegt. Achtet besonders auf die Gemeinschaftsarbeitstermine. Auch die 
Termine für das Wasser findet ihr dort. 

 

Blockversammlung 
Block 2 

Block 2 trifft sich am 26.2.23 um 10:00 im Bistro „Le Buffet“ im Rathaus Mülheim. Thema ist 
die Stromanlage von Block 2. Ansprechpartner ist Bernd Cremer. 

 

Vereinshandy, 
Erreichbarkeit Vorstand 

Wir haben mittlerweile auch ein Vereinshandy. Bei Fragen könnt ihr ab Mitte Februar unter 
0176-47014694 anrufen, oder eine Nachricht schreiben. Wenn ihr niemand erreicht rufen wir 
innerhalb einer Woche zurück. 
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Gartenrundbrief Frühjahr 2023 

Liebe Mitglieder, 

das neue Gartenjahr steht in den Startlöchern. Schneeglöckchen und Krokusse blühen, damit hat der Vorfrühling begonnen. 
Im Freiland könnt ihr jetzt schon Ackerbohnen, Spinat oder frühe Sorten Radieschen säen. Im Haus können manche Pflanzen 
wie Paprika oder Aubergine vorgezogen werden. 

Aus dem Vereinsleben gibt es auch schon wieder viel Neues. Hier unser Gartenrundbrief für den Frühling. Viel Spaß beim 
Lesen! 

 



Texte: Jacob Wieder für den KGV Mülheim Ost 

 
 

Fläche zwischen Block 4 
und 5 

Wir hatten Gespräche mit der Stadt und dem Kreisverband über die Nutzung der Fläche 
zwischen Block 4 und 5. Hier sollen Gärten entstehen. Wir haben einen Planvorschlag an die 
Stadt gegeben, der sehr positiv aufgenommen wurde. Laut Aussage der Kleingartenstelle 
können wir damit rechnen, dass 2024 ca. sechs neue Gärten in diesem Bereich entstehen. Ein 
Teil der Fläche wird auch als Parkplatz nutzbar sein. Die Abrissarbeiten werden wahrscheinlich 
im März beendet. Die Anlage der Wege etc. übernimmt die Stadt.  

Durch die Arbeiten wird es auch in diesem Jahr noch Einschränkungen für unsere Gärten in 
Block 4 und 5 geben. Bitte kommt nach Möglichkeit zu Fuß oder mit dem Fahrrad und 
überlasst die Parkplätze unsere älteren Pächterinnen und Pächter, sowie allen die etwas 
anliefern müssen! 

Hecken an 
Außengrenzen 

Für die Pächterinnen und Pächter, die noch Sichtschutzelemente aus Plastik oder Holz zu den 
Außengrenzen (Straße) haben, haben wir Heckenpflanzen beim Kreisverband bestellt. Die 
Sichtschutzelemente sind seit Januar nicht mehr erlaubt. Die Pflanzen sollen in die Gärten als 
Schutzhecke an den Zaun gepflanzt werden. Das Einpflanzen ist Gemeinschaftsarbeit. Für die 
Übergangszeit, bis die Pflanzen einen Schutz bieten können die Sichtschutzelemente noch 
bleiben. 

Wildwuchs außerhalb 
der Anlage, in die 
Gärten 

Einige Pächterinnen und Pächter hatten bei den Gartenrundgängen über Probleme mit 
Brombeerhecken, die von außen in die Gärten wachsen berichtet. Beim Verein können genau 
dafür leistungsstarke Akkugeräte ausgeliehen werden. Mit den Geräten sollte ein Rückschnitt 
der Brombeerhecken kein Problem sein. Aber bitte beachtet: Wer jetzt noch einen größeren 
Heckenschnitt vorhat, muss das bis Ende Februar erledigt haben. Ab März beginnt die 
Brutsaison, wegen der warmen Witterung teilweise auch schon früher. Ab März darf man 
Hecken nur noch vorsichtig in Form schneiden, nicht mehr zurück.  

Die Böschung zum Fußweg westlich von Block 3 wird im Herbst durch der Stadt Köln von 
Brombeeren befreit. Spätestens ab dann ist unser Verein, sprich die Pächterinnen und Pächter 
in Gemeinschaftsarbeit für die Pflege der Böschung zuständig, so wie es der Eisenbahn-
Gartenverein schon seit Jahren macht. 

Der Weg zum Block 1 wird von den anliegenden Pächtern freigehalten. Im Herbst ist eine 
größere Rückschnittaktion des Vereins geplant. 

Gartentipp: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wenn Pflanzen nicht so wachsen wie man es erwartet, oder man sich unsicher ist, ob und wie 
man düngen soll, empfiehlt sich eine Bodenuntersuchung. 
Die Landwirtschaftskammer bietet Standard-Bodenuntersuchungen mit Düngeempfehlungen 
für Kleingärten ab 30,-€ an. Speziellere Untersuchungen sind gegen Aufpreis möglich.  
Die Probe schickt man per Post, das Porto übernimmt die Kammer. 
Wird der Boden zu stark gedüngt schädigt das die Pflanzen genauso, wie wenn zu wenig 
gedüngt wird. Bitte beachtet: Im Kleingarten sind mineralische Dünger wie Blaukorn und Co 
nicht erlaubt! 
 
Die Adresse und weitere Informationen finden sich auf der Internetseite der 
Landwirtschaftskammer oder können telefonisch unter folgender Nummer erfragt werden: 
 
https://www.landwirtschaftskammer.de/verbraucher/garten/gartentipp084.htm 
Telefon: 0251 / 2376 595 

  

https://www.landwirtschaftskammer.de/verbraucher/garten/gartentipp084.htm

